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EDITORIAL

Liebe Leserinnen  
und Leser

Mit Rückblick auf das vergangene Jahr 2023 freuen wir uns, 
dass wir wieder zahlreichen Kindern eine abwechslungsreiche 
und unbeschwerte Zeit abseits von ihrem bekannten und teils 
belasteten Alltag ermöglichen konnten.

Kovive engagiert sich verstärkt, kurz- und langfristige Betreu-
ungs- und Entlastungsangebote anzubieten, um Kinder und 
ihre Familien in verschiedenen Lebenslagen zu unterstützen.

Unsere Angebote ermöglichen den Kindern soziale Integration 
und geben Halt und Schutz. Dies ist dem Engagement und 
Einsatz vieler Akteur*innen und Freiwilligen zu verdanken!

Dank deren Unterstützung konnten wir im vergangenen Jahr 
bereits viele Erfolge verbuchen, aber wir wissen, dass noch 
viel Arbeit vor uns liegt.

In unserem Jahresbericht möchten wir nicht nur Zahlen und 
Fakten präsentieren, sondern auch Geschichten erzählen – 
Geschichten von Menschen, die durch Kovive Unterstützung 
erfahren haben, oder auch selbst aktiv für Kovive tätig sind.  
Der Jahresbericht zeigt die Bedeutung von Halt und Gemein-
sinn, insbesondere in turbulenten Zeiten. Er lenkt den Fokus 
auf die wachsende Armut in der Gesellschaft und die Heraus-

Der Vorstand, von links: Mieke Eberhardt, Michael Arnold, Barbara Gysel, Britta Kaula, 
Stella Vondra, Jürg Hofer

forderungen, denen die betroffenen Familien gegenüberste-
hen. Wir laden Sie ein, diese Geschichten zu lesen und sich 
von der Kraft der Solidarität inspirieren zu lassen.

Gemeinsam können wir viel erreichen!

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr wieder gemeinsam 
dafür kämpfen, Armut zu überwinden und Kindern und Familien 
den Halt zu geben, den sie benötigen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen!

Herzlichst,  
Britta Kaula, Präsidentin



Was macht Kovive?

Kovive bietet qualitativ hochwertige und pädagogisch 
fundierte Leistungen an. Eine der zentralen Aufgaben von 
Kovive besteht in der Entwicklung und Umsetzung von  
Betreuungsangeboten, die auf die Bedürfnisse von Kindern 
zugeschnitten sind. Hierzu zählt die Betreuung in den Ferien, 
an Wochenenden oder auch dauerhaft bei Pflegefamilien. 
Hierbei steht nicht nur die unmittelbare Unterstützung der 
Kinder, sondern auch die Stärkung und Entlastung der ge-
samten Familiensysteme im Fokus.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt zudem auf der Organisation 
und Durchführung von Feriencamps. Diese bieten den Kindern 
nicht nur eine willkommene Abwechslung vom oft belasten-
den Alltag, sondern ermöglichen auch positive Erfahrungen, 
neue Freundschaften und persönliche Entwicklung.

Durch die Kombination von Betreuungsangeboten und 
Feriencamps schafft Kovive eine umfassende Unterstüt-
zungsstruktur für Kinder und Familien in oftmals prekären 
Lebenssituationen.

Kovive übernimmt mit seinem Angebot Verantwortung in der 
Gesellschaft zu Fragen der Chancengleichheit und Teilhabe, 
zur vielfältigen Förderung, Unterstützung und Entlastung 
von Kindern.

«Es hat mega viel Spass  
gemacht im Zirkus. Manchmal 
hatte ich am Abend Heimweh, 
aber dann hat eine Leiterin 
mit mir die Sterne angeschaut 
und danach konnte ich super 
einschlafen.»
Sarah (9)

Das Team der Kovive Geschäftsstelle in Luzern



ZAHLEN / FAKTEN

Zahlen und Fakten 2023
Camps 
Diese 16 Camps wurden durchgeführt 

Kovive-Betreuungsangebote
Anzahl Partnerfamilien nach Regionen

Anzahl Betreuungstage

Anzahl Teilnahmen

Camp� Durchführungsort
Abenteuer Natur� Schönried BE
Erlebnis Bauernhof� Romoos LU
Flusspirat*innen� auf der Thur TG
Gymivorbereitung friLingue� Braunwald GL
Mathecamp friLingue� Braunwald GL
Mit Ziegen unterwegs� Schwanden GL
Reitcamp Frühling� Schwanden im Emmental BE
Skiplausch 1� St. Moritz GR
Skiplausch 2� St. Moritz GR
Spass auf dem Ponyhof 1� Gontenschwil AG
Spass auf dem Ponyhof 2� Gontenschwil AG
Sprachcamp friLingue Englisch� Braunwald GL
Sprachcamp friLingue Französisch� Liddes VS
Tierpark Erlebnis� Tierpark Goldau SZ
Werde Rettungsheld*in� Unterseen BE
Wildnis Kids� Amden SG
Zirkuszauber� Betschwanden GL

Kanton	�  Anzahl
Espace Mittelland (BE/SO)	 9
Nordwestschweiz (AG/BL/BS)	 8
Zürich (ZH)� 11
Ostschweiz/Fürstentum Liechentstein 
(GR/GL/TG/SG/SH/AR/AI/FL)	 8
Zentralschweiz (LU/ZG/SZ/NW/OW/UR)	 9
Gesamttotal Betreuungsangebote� 45

Camps und -Betreuungsangebote
Anzahl Teilnahmen nach Kantonen

AG� 39
AI� 0          
AR� 0
BE� 34          
BL� 14
BS� 18         
FR� 1
GE� 3

Kanton� Anzahl

GL� 6
GR� 0         
LU� 41         
NW� 0          
OW� 0         
SG� 10
SO� 12      
SZ� 10         

TG� 14
TI� 0         
UR� 0         
VD� 0         
VS� 0         
ZG� 5     
ZH� 81         
Total� 293

3212

154
Gastfamilien

686
Kontakt- 
familien

612
Pflegefamilien

1760
Camps

248
Camps

45
Betreuungs- 
angebote

293

Finanzbericht 2023
Die detaillierten Angaben zu den Finanzen finden  
Sie online hier: www.kovive.ch/jahresbericht



SOZIALBILANZ

Sozialbilanz Freiwilligenarbeit

  

In den Kovive-Förderangeboten waren im Jahr 2023 insgesamt 129 Freiwillige  
unentgeltlich tätig. Total wurden 3681 Tage Freiwilligenarbeit geleistet.

Total 3681 Tage

CHF 2’010.–

Botschafter*innen

CHF 250’308.–

Betreuungsangebote

CHF 5’600.–

Vorstand

CHF 45’360.–

Camps
«Es ist toll, den Kindern Erleb-
nisse zu ermöglichen, welche 
aus finanziellen Gründen für sie 
ausser Reichweite liegen. Der  
Effekt von Kovive-Lagern geht 
aber viel tiefer: Es ist unglaub-
lich zu sehen, wie positiv sich 
die wenigen Lagertage auf das 
Verhalten und die Stim-
mung eines Kindes 
auswirken können.»
Patrick Züst, Camp-Freiwilliger

«Man unterschätzt oft, was so 
ein Lager für ein Kind bedeutet. 
Durchhaltewille, sich Überwin-
den, ihr eigenes Potential ent-
falten, Selbstvertrauen sowie 
wichtige Anker für ihr späteres 
Leben: Freundschaft, Zusam-
menhalt. Einer der schönsten 
Momente ist, wenn die Kinder 

dich beim Abschied fragen, 
ob du als Campleitende 
nächstes Jahr wieder 
dabei bist.»

Diem Vuong, Camp-Freiwillige

6 Tage3’038 Tage 70 Tage567 Tage



Mittelherkunft und Mittelverwendung�
Mittelherkunft�
CHF 415’073	 27.2%		  Public Fundraising
CHF 820’059	 53.8%		  Institutionelles Fundraising
CHF 4’936 	 0.3%		  Legate		
CHF 1’720	 0.1%		  Mitgliederbeiträge 
CHF 282’348	 18.5% 		  Projekteinnahmen von Dritten	
CHF 1’524’135	 100% 		  Gesamt*�

Mittelverwendung�
CHF 1’011’401	 68.3%		  Aufwand Projekte
CHF 352’717	 23.8%		  Aufwand Verein und FMK	
CHF 117’614	 7.9%		  Aufwand Administration
CHF 1’481’733	 100%		  Gesamt�

Mittelverwendung inkl. Sozialbilanz�
CHF 1’223’871	 72.0% 		  Aufwand Projekte	
CHF 358’317	 21.1%		  Aufwand Verein und FMK	
CHF 117’614	 6.9%		  Aufwand Administration
CHF 1’699’803	 100%		  Gesamt�

Kostenstruktur Projekte�
CHF 633’917	 62.7%		  Personal
CHF 190’772	 18.9% 		  Freiwillige, Betreuende	
CHF 111’080	 11.0%		  Reisen, Verpflegung,  
			   Unterkunft, Animation		
CHF 599	 0.1%		  Broschüren, Produktemarketing	  
CHF 75’033	 7.4%		  Übriger Projektaufwand	
CHF 1’011’401	 100%		  Gesamt�

Swiss GAAP FER
Kovive schliesst die 
Jahresrechnung nach 
den Fachempfehlungen 
zur Rechnungslegung 
Swiss GAAP FER ab 
(Kern-FER und FER 21 
– für soziale Non-Pro-
fit-Organisationen). 

Revisionsstelle
BDO AG
Landenbergstrasse 34  
6005 Luzern

* Hinweis: Mögliche  
Abweichungen resultie-
ren aus Rundungs- 
differenzen.
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Erfolge
In den Camps 2023 durften die Kinder und Jugendlichen in  
ganz neue Welten eintauchen, spannende Aktivitäten zu Fuss, 
auf den Skiern oder auf dem Fluss erleben, und auch neue Kin-
der kennenlernen. Viele der Kinder fragten am Ende des Camps 
nach, ob sie nächstes Jahr wieder dabei sein dürften oder 
schrieben gar eine Dankeskarte. Auch in den Kinderumfragen 
am Ende des Camps sagten viele Kinder, dass ihnen das Lager 
gefallen und sie viel Neues gelernt haben. Zum Beispiel wurde 
erwähnt, dass sie lernten, Probleme selbständig zu lösen und 
dabei ihre Gefühle auszudrücken. Auch eigneten sie sich viel-
fältiges Wissen zu Natur- und Tierthemen an oder erweiterten 
ihre Fremdsprachenkenntnisse in den Sprachlagern. 
Alles in allem zeugen die Umfragen von grosser Zufriedenheit 
der Beteiligten. Die engagierten freiwilligen Campleitenden 
und die Projektpartner legten sich mit viel Motivation, Pro-
fessionalität und Engagement ins Zeug, sodass die Lager zu 
einem positiven Erlebnis für alle wurden. 

Herausforderungen 
Herausfordernd zeigte sich im Jahr 2023 die Suche nach 
freiwilligen Campleitenden. Ein Lager musste aufgrund von 
fehlenden Campleitenden abgesagt werden. 

Camps
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Die Kinderthemen bzw. die Vorbelastungen der Kinder sind 
zunehmend komplexer und herausfordernder. Dies hat Aus-
wirkungen auf die Dynamik der Lagergruppen und bedurfte 
einer guten und fachlich versierten Vorbereitung und Beglei-
tung durch unsere Projektpartner und Campleitenden.

Camps – Ausblick für 2024
Wir freuen uns, dass wir im  Jahr 2024 erneut ein vielfältiges 
Lagerangebot anbieten, um zahlreichen Kindern tolle
Ferienmomente zu ermöglichen. Darüber hinaus besteht seit 
2024 die Option, sich digital anzumelden. Damit soll ein nie-
derschwelliger Zugang für alle ermöglicht werden.



Anzahl engagierter Personen und Familien, welche sich für die 
Betreuung und Begleitung der Kinder zur Verfügung stellen.

Betreuungsangebote – Ausblick für 2024
Im Jahr 2024 setzen wir unseren Fokus auf die Qualitäts-
entwicklung im Kontext «ausserfamiliäre Betreuung» und 
die verstärkte Rekrutierung von Einzelpersonen, Paaren und 
Familien, die ihre Zeit und ihr Herzblut für ein sozial benach-
teiligtes und/oder armutsbetroffenes Kind in der Schweiz 
einsetzen möchten.

ERFOLGE UND HERAUSFORDERUNGEN

Betreuungsangebote
Erfolge
Auch im Jahr 2023 konnte Kovive passende Entlastungsan-
gebote in den Ferien, am Wochenende oder auch dauerhafte 
bei Pflegefamilien ermöglichen. Viele Kinder konnten durch 
die Betreuungsangebote Erholung, Spass und entwicklungs-
fördernde Freizeit erleben. Ihre Familien wurden entlastet und 
die Kinder sammelten neue Erinnerungen mit neu gewonnenen 
Bezugspersonen.
Dank den Kovive-Betreuungsangeboten und dem Engage-
ment der Partnerfamilien, Fachstellen, zuweisenden Stellen 
und der fachlichen Begleitung der Mitarbeitenden durften 
Kinder Halt, Schutz, Betreuung und positive Erfahrungen mit 
auf ihren Weg nehmen.
Trotz abnehmender Anzahl an Partnerfamilien konnten neue 
Entlastungsaufenthalte aufgebaut werden. Die regelmässigen 
Erfahrungs- und Vernetzungsanlässe mit den Kovive-Partner- 
familien zum Thema Resilienz, Bindung und Beziehungsarbeit 
wurden erfolgreich durchgeführt. 

Herausforderungen
Die Herausforderungen im Kovive-Alltag zeigen sich klar in 
der Dysbalance zwischen den vielfältigen und komplexen 
Anfragen für Kinder und Jugendlichen und der abnehmenden 



Heidi Matter
Seit mehreren Jahren unterstützt 
Heidi Matter das Schweizer Kinder-
hilfswerk Kovive mit sportlichen 
Spendenaktionen: Ausgerüstet 
mit Velo, Zelt und einer beispiel-
losen Entschlossenheit macht sie 
auf diversen Bike-Touren durch die 
Schweiz und Deutschland auf die Kinderarmut in der Schweiz 
und die Arbeit von Kovive aufmerksam. Auch im Jahr 2023 
engagierte sich Heidi Matter für Kovive. Unterwegs mit dem 
Bike in Interlaken und mit einer Video-Botschaft auf Social 
Media sammelte sie im Dezember Spenden zugunsten der 
Kovive-Weihnachtsaktion. Dank ihres Engagements kamen 
über die Jahre Spenden von über CHF 40‘000.– zusammen, die 
vollumfänglich in die Kovive-Camps und -Betreuungsangebote 
zugunsten weniger privilegierter Kinder in der Schweiz fliessen.
Heidi Matters Einsatz ist ein leuchtendes Beispiel dafür, wie 
individuelle Initiative und Mitgefühl eine positive Veränderung 
bewirken können.
Wir sagen herzlichen Dank für dieses grossartige und treue 
Engagement!

Kaffee selber zubereiten für einen guten Zweck: DeLonghi 
sammelt im Hofkino Zürich für Kovive
Im Hofkino konnten Besucher*innen im Sommer den Kaffee 
gleich doppelt geniessen. Wer sich bei DeLonghi als Barista 
versuchte und den Kaffee selber zubereitete, tat auch noch 
etwas Gutes für armutsbetroffene Kinder in der Schweiz: Alle 
Einnahmen des selbst gebrauten Kaffees spendete DeLonghi 
an Kovive. Dabei sind CHF 2‘066.– zusammenkommen, welche 
es sozial und finanziell benachteiligten Kindern ermöglichen, in 
einem Kovive-Camp oder bei einer Partnerfamilie Abenteuer, 
Halt und Geborgenheit zu erleben. 
Herzlichen Dank an DeLonghi und das Hofkino Zürich für diese 
gelungene Aktion und die tolle Zusammenarbeit.

GESCHICHTEN 10

Geschichten zu  
Spendenaktionen in 2023



Bäckereien spenden Guetzli für Kovive
Kovive hat im Dezember 2023 erstmals am Venite-Weih-
nachtsmarkt 2023 in Luzern teilgenommen. Die Bäckerei-
en Baggenstoss aus Richterswil und Bebié aus Luzern haben 
Kovive dabei mit gespendeten Weihnachtsguetzli unterstützt.. 
Mit 300 leckeren Zimtsternen und Baumnussguetzli hat Bebié 
uns ganz viel Arbeit abgenommen. Baggenstoss hat Teig und 
Backstube zur Verfügung gestellt. Mit vielen fleissigen Freiwilli-
gen sind so nochmals 3‘000 Guetzli zusammengekommen. 
Der gesamte Erlös durch den Verkauf der Weihnachtsguetzli 
am Venite-Weihnachtsmarkt fliesst in die Kovive-Förder- 
projekte zugunsten armutsbetroffener Kinder in der Schweiz. 
Ein riesiges Dankeschön für diese grossartige Aktion!

Lions Club Stäfa sammelt am Leue-Märt für Kovive
Anlässlich des 75. Jubiläums vom Lions Club Schweiz/ 
Lichtenstein wurden am Leue-Märt Männedorf mit einer 
Standaktion Spenden für Kovive gesammelt. Lions Clubs  
setzen sich weltweit für kulturelle Projekte, Toleranz, Humani-
tät und Bildung ein. Die Mitglieder vom Lions Club Stäfa  
waren bei sommerlichen Temperaturen für sozial und finan-
ziell benachteiligte Kinder in der Schweiz im Einsatz: Durch 
den Verkauf von eigenem Federweissen, Kaffee und Gipfeli 
kamen so CHF 2‘000.– für Kovive zusammen. Aber auch Flyer 
und Infos zu Kovive wurden rege geteilt. 
Vielen herzlichen Dank an den Lions Club Stäfa für das starke 
Engagement.

GESCHICHTEN

Die Projekte und Aktionen können wir aufgrund der Unter-
stützung von wunderbaren Kooperationen durchführen.
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Helfen Sie jetzt gezielt und  
wirksam mit Ihrer Spende
Mit Ihrer Unterstützung  
schenken Sie armutsbetroffenen und  
sozial benachteiligten Kindern in der  
Schweiz positive Zukunftsperspektiven.
Spendenkonto: CH55 0900 0000 6002 3176 1

Danke!

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere engagierten Freiwilligen für 
ihren Einsatz, den kantonalen Behörden sowie beteiligten Fachpersonen 
für die gute und qualitativ hochwertige Zusammenarbeit sowie unseren 
wertvollen und engagierten Partnerfamilien und Projektpartner*innen 
für ihre Unterstützung. Ebenso bedanken wir uns bei allen Gönner*innen 
sowie Stiftungen, die unsere Arbeit erst ermöglichen! Ohne sie wäre 
unsere Arbeit für armutsbetroffene und sozial benachteiligte Kinder und 
Familien nicht möglich. 

Projektpartner*innen im Bereich Camps
	– Eva Weber, Ausbildung für Pferd und Reiter, Schwanden im Emmental 
	– Bauernhof Bärüti, Romoos 
	– Drudel 11 – erleben und lernen, Bern 
	– Suvretta Sports, St. Moritz 
	– Freemind Activities, Oberwil 
	– Frilingue Sprachaufenthalte & Sprachcamps GmbH
	– Natur- und Tierpark Goldau, Goldau 
	– Packziegen.ch, Ennenda 
	– Ponyhof Schwarzenberg, Gontenschwil 
	– Rucksackschule – Umweltbildung, Zürich 
	– Zirkus Mugg, Betschwanden 
	– Radioschule klipp + klang, Zürich


